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Nachrichtliche Übernahme:
Planung Ausbaustrecke 
Ingolstadt  - München gem. 
Planfeststellung 26.03.2010

Allgemeines Wohngebiet

Gewerbegebiet

Ortsrandeingrünung / 
sonstige Grünfläche

Ausgleichsfläche

Planzeichenerklärung der 4. Änderung:



1.    Der Gemeinderat Baar-Ebenhausen hat in der Sitzung vom 00.00.2014 die Aufstellung der 4. Änderung
des Flächennutzungsplanes beschlossen. Der Beschluss wurde am 00.00.2014 ortsüblich bekanntgemacht.

2.    Die erste Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  hat in der Zeit vom 00.00.2014 bis 00.00.2014 stattgefunden.
Die erste Beteiligung der Öffentlichkeit wurde am 00.00.2014 ortsüblich bekanntgemacht.

3.    Die erste Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange zur 4. Änderung des Flächennutzungs-
planes mit Begründung jeweils in der Fassung vom 00.00.2014 gemäß § 4 Abs. 1 BauGB hat vom 00.00.2014 bis
00.00.2014 stattgefunden.

4.    Der Entwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Begründung jeweils in der Fassung vom 00.00.2014
wurde gemäß § 3 Abs. 2 Satz1 BauGB in der Zeit vom 00.00.2014 bis 00.00.2014 öffentlich ausgelegt. Diese
zweite Beteiligung der Öffentlichkeit wurde am 00.00.2014 öffentlich bekannt gemacht.

5.    Die zweite Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange zum Entwurf der  4. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes mit Begründung jeweils in der Fassung vom  00.00.2014 gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
hat vom 00.00.2014 bis 00.00.2014 stattgefunden.

6.    Der Gemeinderat Baar-Ebenhausen hat mit Beschluss vom 00.00.2014 die 4. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes mit Begründung jeweils in der Fassung vom 00.00.2014 gem. § 5 BauGB festgestellt.

       Siegel

       Baar-Ebenhausen, den           ........................................................................
                                                                    Ludwig Wayand, 1. Bürgermeister

7. Das Landratsamt                hat die . Änderung des Flächennutzungsplanes mit Begründung mit Bescheid vom ________,
AZ ___________ gemäß § 6 BauGB genehmigt. 

Ausgefertigt

       Siegel

        Baar-Ebenhausen, den           ........................................................................
                                                                     Ludwig Wayand, 1. Bürgermeister

8.    Die Genehmigung des Landratsamtes                    wurde am ________ gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt ge-
macht. Die 4. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Begründung wird seit diesem Tag zu den üblichen  Dienststunden
im Rathaus zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über den Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben.
Die 4. Änderung des Flächennutzungsplanes ist damit wirksam. Auf die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB ist hinge-
wiesen worden.

       Siegel

        Baar-Ebenhausen, den           ........................................................................
                                                                     Ludwig Wayand, 1. Bürgermeister
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